
Basses Blatt • Nr. 3 • 20. Januar 20162 Aktuelles

Basses Blatt Verlag GmbH,
23795 Bad Se geberg, Kurhausstraße 14,
Postfach 11 33, Telefon 0   45   51 / 99   00  -  0
Kleinanzeigen-Annahme: 0   45   51 / 99   00   11
Telefax Anzeigen: 0   45   51 / 99   00   99
Telefax Redaktion: 0   45   51 / 99   00   33
Mitglied im BVDA  – Bundesverband Deutscher
Anzeigenblätter e.V.
Geschäftsführer: Niels Oumar
Anzeigenleitung: Niels Oumar
Vertrieb: Volker Suhr
Redaktion: Gerald O. Henseler (ohe), 
Dirk Marquardt (mq)
Druck: Kieler Zeitung GmbH & Co. Offsetdruck
KG, Radewisch 2, 24145 Kiel
Druckauflage 46.005   ADA-geprüft  III/2013
Internet: www.bassesblatt.de

E-Mail: info@bassesblatt.de

Basses Blatt wird wöchentlich am Mittwoch
kos tenlos verteilt. Zur Zeit gilt Preisliste 30/16.
Anzeigenschluss: Montag 18 Uhr
Aus unaufgeforderten Zusendungen von Ma -
nuskripten entstehen weder Honorar ver -
pflichtungen noch Haftung.
Nachdruck, auch auszugsweise, ist nur mit
Genehmigung des Verlages gestattet. Bei träge,
die mit Namen oder Initialen des Autors
gekennzeichnet sind, geben nicht die Meinung
der Redaktion wieder. Die Redaktion hat das
Recht, eingesandte Manuskripte zu kürzen und
zu redigieren. Für Fehler bei aufgegebenen
Anzeigen übernimmt der Verlag keine Haftung.
Fehler in der Wiedergabe eines Anzeigentextes,
der uns telefonisch übermittelt wurde, berechti-
gen nicht zu einer kostenlosen Ersatzanzeige.
Reklamationen müssen unverzüglich, jedoch
spätestens 5 Tage nach Erscheinen, erfolgen.

Impressum
Wettervorhersage ab Donnerstag

Bauernregel

Je frostiger der Januar, des -
to freundlicher das Jahr.

Spruch

In & out

Viele studieren nach dem
Abitur erstmal BaFög.

IN
Traumhochzeit
gelassen reagieren
einfache Erklärung

OUT
Stillstand
Nervensägen
Hochstapler

Ihr Draht zu Basses Blatt

Gerald O. Henseler

Haben Sie etwas Spannendes
entdeckt, das einfach alle wissen
müssen? Oder haben Sie  eine
tolle Idee, die Sie nicht für sich
behalten möchten? 
Dann rufen Sie uns doch kurz an:

Telefon 0 4551/990030
Fax 04551/990033 
(Redaktion)

Unser Redakteur Gerald O. Henseler
nimmt Ihre Ideen und An re gun gen
oder auch Ihre Mei nung gerne auf.
Anruf genügt.

Kleinanzeige aufgeben   !
Einfacher geht’s nicht.
Sie haben etwas anzubieten,
zu verkaufen oder Sie möchten nur
einen Gruß bestellen.

Eine Kleinanzeige in 
Basses Blatt – 
dann wissen es alle.
Einfach anrufen
Tel. 0   45   51   /   99   00   11
oder im Internet unter
www.BassesBlatt.de

Basses Blatt Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe liegen in verschiedenen Bezirken 

Prospekte folgender Firmen bei: 

Bad Segeberg

Beilagentelefon: 0 45 51 / 99 00-40 oder volker.suhr@bassesblatt.de

Neumünster

Klauke’s neukauf
Trappenkamp

Kaltenkirchen

Kaltenkirchen

Lübeck/Kiel

Diese Themen interessierten
die Nutzer unserer Online-
Ausgabe in der Woche vom 12.
bis 19.  Januar am meisten.

www.bassesblatt.de

1. Platz Infos zum 
Einbruchschutz

2. Platz Start mit 
guter Laune

3. Platz Mit Wildbraten 
zur  Grünen 
Woche

4. Platz Empfang im 
Theater

5. Platz Filou 
Amateurtheater

Basses Blatt
Top 5 der meisten Clicks

Sventana-Schule kooperiert mit BBZ in Bad Segeberg
Bad Segeberg (mq). Wenn

Schülerinnen und Schüler die
Sventana-Schule in Bornhöved
mit dem Mittleren Bildungsab-
schluss verlassen, dann ist künftig
eines sicher: Wollen sie das
Abitur machen, dann garantiert
ihnen das Berufsbildungszentrum
in Bad Segeberg (BBZ) einen
Platz in der gymnasialen Oberstu-
fe. Voraussetzung ist natürlich der
erforderliche Notendurchschnitt.

Das ist eine der Vereinbarungen,
die der jetzt unterzeichnete Ko-
operationsvertrag zwischen der
Sventana-Schule und dem BBZ
beinhaltet. Unter dieses Papier
setzten Segebergs Landrat Jan
Peter Schröder, BBZ-Geschäfts-
führer Heinz Sandbrink, Sventa-
na-Schulleiterin Britta Becker und
Dietrich Schwarz, stellvertreten-
der Vorsitzender des Schulverban-
des Bornhöved, jetzt ihre Unter-
schriften. Für das BBZ ist die
Sventana-Schule nach Wahlstedt,
Leezen und Bad Segeberg (Semi-
narweg) die vierte Gemein-
schaftsschule, mit der eine Ko-
operation geschlossen wurde. Mit
der  Gemeinschaftsschule in Nahe
gibt es erste Gespräche.

„Nicht alle Schulen können gym-
nasiale Oberstufen haben“, sagte
Landrat Jan Peter Schröder. Sol-
che Kooperationen seien deswe-
gen eine Entscheidung für eine An-
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                 www.praxis-brand-szabo.com

Jetzt oder nie!  
Infoabend zum Glasfasernetz.

Ihr entscheidet mit: Ab 40 % Teilnahme bis zum 02.05.2016 kommt das schnelle Netz  
für Internet, Telefon und Fernsehen auch zu euch nach Bad Segeberg.  

Alle Informationen findet ihr unter:
Service-Nr. 01806 4091 000* 

deutsche-glasfaser.de

*  Die Gesprächskosten betragen 0,20 €/Anruf aus dem dt. Festnetz und max. 0,60 €/Anruf aus dem Mobilfunknetz.

Bad Segeberg:
Dienstag, 26.01.2016, 19:30 Uhr 
Rathaus Bad Segeberg, Lübecker 
Straße 9, 23795 Bad Segeberg 

Donnerstag, 28.01.2016, 19:30 Uhr 
Vitalia Kurhotel, Am Kurpark 3, 
23795 Bad Segeberg 

Montag, 01.02.2016, 19:30 Uhr 
BBZ. Berufliche Schule des Kreises 
Segeberg, Theodor-Storm-Straße 9, 
23795 Bad Segeberg

Stichtag 

02.05.2016 

Die Kooperation zwischen der Sventana-Schule in Bornhöved und
dem BBZ in Bad Segeberg ist perfekt. Den Vertrag unterzeichne-
ten (v.li.) Dietrich Schwarz (stellvertretender Schulverbandsvor-
steher Bornhöved), Britta Becker (Leiterin der Sventana-Schule),
Heinz Sandbrink (BBZ-Geschäftsführer) und Segebergs Landrat
Jan Peter Schröder. Foto: mq

gebotsvielfalt im ländlichen
Raum, denn damit könnten Schu-
len eine Perspektive für das Abi-
tur bieten.

„Jeder, der kann und will, soll die
Möglichkeit erhalten, die Hoch-

schulreife zu erlangen“, sagte
Heinz Sandbrink. Im BBZ be stehe
dann die Möglichkeit, nach dem
Mittleren Schulabschluss auf dem
Weg zum Abitur fachliche
Schwerpunkte zu setzen. Das BBZ

bietet die Fachrichtungen Gesund -
heit/Soziales, Wirtschaft und seit
diesem Schuljahr Umwelttechnik.
Das Besondere ist zudem, dass
man die Abiprüfungen nach erst
drei Jahren ablegt.

Zu den Vereinbarungen, die im
vergangenen halben Jahr ausge-
handelt wurden, gehört zudem der
fachliche Austausch der Lehrkräf-
te. „Damit erleichtern wir den
Schülern den Übergang von der
zehnten Klasse in die gymnasiale
Oberstufe“, sagte Heinz Sand-
brink. Zudem wird der stellvertre-
tende BBZ-Leiter Gerd Jeguschke
die Oberstufe einmal im Jahr an
der Sventana-Schule vorstellen.

„Rund 70 Prozent der Abgangs-
schüler wollen weiter zur Schule
gehen und das Abitur erreichen“,
sagte Britta Becker. Dabei haben
die Sventana-Schüler mit
Neumünster und Plön weitere
Standort-Alternativen. „Doch Bad
Segeberg ist sehr nachgefragt“,
weiß Britta Becker. Die Schüler
schätzen die Möglichkeit, sich am
BBZ im Gegensatz zu Gymnasien
zu spezialisieren.




